
AUSSTELLUNGEN
MUKS – MUSEUM KULTUR & SPIEL 
RIEHEN, BASELSTRASSE 34

Dauerausstellungen: Spiel. Dorf. Wettstein.
Sonderausstellung: «Immer ich?! Eine et-
was andere Reise zu Dir». Bis 2. Juni.
Samstag, 27. Januar, 14–16 Uhr: Mini Ban-
de. Seit zwei Jahren gibt es am MUKS die 
Museumsbande für Kinder ab 9 Jahren. 
Nun werden die Türen alle zwei Wochen 
auch für jüngere Banden-Interessierte ge-
öffnet. Spiele ausprobieren und neue er-
finden, basteln und malen, schmackhafte 
Zvieri zubereiten und am MUKS mitwir-
ken. Für Bandenfans zwischen 6 und 
8 Jahren. Anmeldung erforderlich, Eintritt 
frei.
Sonntag, 28. Januar, 14–16.30 Uhr: Drop 
in und mach mit … im Kreativatelier. Kun-
terbunte Bilderrahmen für kleine und 
gros se Ich-Momente. Wir steigen in den 
Fundus und bringen Materialschätze ans 
Licht, um daraus fabelhafte Werke zu er-
stellen. Mitbringen: Bastellust, etwas Ge-
duld und eine Portion Fantasie. Für Klein 
mit Gross ab 6 Jahren; es kann bei diesem 
Angebot zu Wartezeiten kommen. Preis: 
Fr. 5.– (Materialkostenbeitrag).
Donnerstag, 1. Februar, 18–19.30 Uhr: Fei-
erabend im Museum für Erwachsene. Mit 
Feierabendgetränk und Gespräch in die 
Ausstellung. Heute: Ko-Kuratorin Paula 
Jezkova führt durch die Ausstellung «Im-
mer ich?! Eine etwas andere Reise zu Dir», 
erzählt von den Gedanken und Konzepten 
hinter der Ausstellung und lädt zum Aus-
probieren ein. Ein interaktiver Rundgang.
Öffnungszeiten: Mo, Mi–So, 11–17 Uhr 
(Dienstag geschlossen). Tel. 061 646 81 00, 
www.muks.ch

FONDATION BEYELER 
BASELSTRASSE 101

Sonderausstellung: Niko Pirosmani. Bis 
28. Januar.
Sonderausstellung: Jeff Wall. 28. Januar 
bis 21. April.
Rehbergerweg «24 Stops». Zwischen der 
Fondation Beyeler und dem Vitra Campus 
in Weil am Rhein. www.24stops.info
Sonntag, 28. Januar, 11–12 Uhr: Erzähl-
teppich. Kinder zwischen drei und sechs 
Jahren können auf einem bunten Teppich 
vor den Bildern Platz nehmen, spannen-
den Geschichten lauschen und selbst 
 erzählen. Teilnehmerzahl beschränkt, Ti-
ckets online im Vorverkauf oder gleichen-

tags an der Museumskasse erhältlich. 
Preis: bis 6 Jahre kostenlos/Erwachsene: 
Museumseintritt.
Sonntag, 28. Januar, 14–15 Uhr: Vortrag 
von Jeff Wall. AUSVERKAUFT.
Montag, 29. Januar, 14–15 Uhr: Einblicke. 
Thematischer Rundgang. Thema: Jeff 
Wall. Echos – kunstgeschichtliche Vorbil-
der. Preis: Eintritt + Fr. 7.–.
Dienstag, 30. Januar, 16.15–17.45 Uhr: Ein-
führung für Lehrpersonen «Jeff Wall». Ein-
führung zu «Jeff Wall», explizit für Lehrper-
sonen, die einen Ausstellungsbesuch mit 
ihrer Schulklasse planen. Teilnehmerzahl 
beschränkt, Tickets online im Vorverkauf 
oder gleichentags an der Museumskasse 
erhältlich. Preis: Fr. 10.– (inkl. Eintritt).
Mittwoch, 31. Januar, 18–19.30 Uhr: Ein-
führung für Lehrpersonen «Jeff Wall». 
Einführung zu «Jeff Wall», explizit für 
Lehrpersonen, die einen Ausstellungsbe-
such mit ihrer Schulklasse planen. Teil-
nehmerzahl beschränkt, Tickets online 
im Vorverkauf oder gleichentags an der 
Museumskasse erhältlich. Preis: Fr.  10.– 
(inkl. Eintritt).
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag von  
10 bis 18 Uhr, Mittwoch bis 20 Uhr. Eintritt: 
Erwachsene Fr. 25.–, reduzierter Eintritt (IV, 
Gruppen) Fr. 20.–, Gratiseintritt für Muse-
ums-PASS-Musées und Art-Club-Mitglieder. 
Der Kauf eines E-Tickets vorab wird empfoh-
len. Für Sonderveranstaltungen und Rund-
gänge Anmeldung erforderlich: Telefon 061 
645 97 20 oder E-Mail: tours@fondationbeye-
ler.ch. Weitere Rundgänge, Informationen 
und Online-Vorverkauf unter www.fondati-
onbeyeler.ch

GALERIE MOLLWO 
GARTENGASSE 10

Künstlerinnen und Künstler der Galerie. 
Mit besonderer Hervorhebung von Martin 
Cleis anlässlich seines 50-jährigen Frei-
schaffens. Ausstellung bis 4. Februar.
Öffnungszeiten: Mi–So, 14–18 Uhr. Telefon 
061 641 16 78. www.mollwo.ch

GALERIE LILIAN ANDREE 
GARTENGASSE 12

Winteraccrochage. Künstlerinnen und 
Künstler der Galerie. Ausstellung bis 
18. Februar.
Öffnungszeiten: Mi–Fr, 13–18 Uhr, Sa, 
11–17 Uhr, So, 13–17 Uhr. Tel. 061 641 09 09. 
www.galerie-lilianandree.ch

OUTDOOR

Permanente Skulpturenausstellung im 
Umkreis der Galerien Mollwo und Lilian 
Andrée.

GALERIE HENZE & KETTERER 
WETTSTEINSTRASSE 4

Expressiv! Landschaft in der Moderne. 
Ausstellung bis 30. März.
Öffnungszeiten: Di–Fr, 10–12 und 14–18 Uhr, 
Sa, 10–16 Uhr. Telefon 061 641 77 77.  
www.henze-ketterer.ch.

KÜNSTLERHAUS CLAIRE OCHSNER 
BASELSTRASSE 88

Claire Ochsner: «Leuchtende Farben». 
Ausstellung bis 19. Mai. Führungen auf 
Anfrage.
Öffnungszeiten: Mi–So, 11–18.30 Uhr. Tele-
fon 061 641 10 20. www.claire-ochsner.ch

GALERIE MARC TRIEBOLD  
BASELSTRASSE 88, IM GARTENPAVILLON

Eröffnungsausstellung: My Heroes I. Aus-
stellung bis 31. Mai.
Öffnungszeiten: Mi–So, 11–18.30 Uhr.
www.galerie-marc-triebold.ch

GEISTLICH-DIAKONISCHES ZENTRUM 
SPITALWEG 20

«Wo Himmel und Erde sich berühren». 
Aquarelle von Ursula Meier. Ausstellung 
bis 15. März.
Öffnungszeiten: Di–Sa, 10–11.30 Uhr und 
13.30–17 Uhr oder nach Absprache, Eintritt 
frei, Informationen über Tel. 061 645 45 45 
und www.diakonissen-riehen.ch

GEDENKSTÄTTE FÜR FLÜCHTLINGE 
INZLINGERSTRASSE 44

Dauerausstellung: «Zuflucht und Abwei-
sung». Kuratiert von Gabriele Bergner.
Öffnungszeiten: täglich 9–17 Uhr. Sonder-
termine und Führungen auf Anfrage. Tel. 
079 322 28 66, 079 339 19 81. Eintritt frei.

FRIEDHOF AM HÖRNLI 
HÖRNLIALLEE 70

Dauerausstellung Sammlung Friedhof 
Hörnli: «Memento mori». Ausstellung zur 
Bestattungskultur.
Öffnungszeiten: Jeden 1. und 3. Sonntag 
im Monat, 10–16 Uhr. Führungen für ge-
schlossene Gruppen auf Anfrage. Tel. 061 
601 50 68.

KALENDARIUM RIEHEN/BETTINGEN
FREITAG, 26. JANUAR

Mutter-Kind-Turnen in Bettingen
Vielseitige Erlebnislektionen für Kinder 
ab 2,5 Jahren mit Begleitperson. Leitung: 
Petra Stadelmann. Turnhalle, Haupt stras-
se 107, Bettingen. 9.45–10.30 Uhr.

Kinderturnen in Bettingen
Abwechslungsreiche Turnstunden für 
Kinder ab dem ersten Kindergartenjahr 
unter dem Motto «Lachen, Lernen, Leis-
ten». Leiterteam: Petra und Valentin Sta-
delmann. Turnhalle, Hauptstrasse 107, 
Bettingen. 16–17 Uhr. 

Kinderkonzert zum Mitmachen
Mike Müllerbauer singt Kinderlieder so-
wie Songs aus seiner neuen CD «Das alles 
bist du!» und lädt zum Mitmachen ein. 
Kornfeldkirche, Kornfeldstrasse 51, Rie-
hen. 17 Uhr. Eintritt Fr. 10.–.

Treffen der Klimagruppe «4125»
Informations- und Begegnungsveranstal-
tung. Neue Mitglieder willkommen. Arni-
kastrasse 28 (bei Doris Hunziker), Riehen. 
18 Uhr.

SAMSTAG, 27. JANUAR

Stiller Tag für Mütter
Stille – zwischen Kindern, Kochtöpfen, 
Karriere. Einladung zur Erfrischung in 
Gottes Gegenwart. Biblischer Impuls, per-
sönliche Stille, Spaziergang mit einem 
Psalm, Austausch, Ideen für den Alltag. 
Simone Staub, Sr. Evelyne Stocker. Anmel-
dung via 061 645 45 45 erforderlich. Geist-
lich-diakonisches Zentrum, Spitalweg 20, 
Riehen. 9.30–17 Uhr. Eintritt ca. Fr. 60.– bis 
80.– inkl. Znüni, Mittagessen, Zvieri.

Riechemer Fasnachtsmusig
Vorfasnachtsanlass mit Guggen, Cliquen, 
Räpplischlacht und Verkaufsständen im 
Dorfzentrum sowie Schnitzelbänken in 
diversen Restaurants. Dorfkern Riehen, 
10.30–19 Uhr. 

Jugi-Zmorge
Gemeinsames Frühstück. Jugendzentrum 
Landauer, Bluttrainweg 20, Riehen. 11–
14 Uhr.

Biber-Schnuppertag
Die Pfadi Rheinbund eröffnet eine Biber-
gruppe für Jungen zwischen vier und 
sechs Jahren und lädt zum Schnuppern 
ein. Treffpunkt: Gemeindehaus Riehen. 
14–16 Uhr. Anmeldung via biber@rhein-
bund.ch oder 077 481 31 41 erforderlich.

«Kino@Landi»
Vorführung des Films «Mary Poppins». 
Für Kinder ab sechs Jahren oder mit Be-

gleitung eines Erwachsenen. Reservation 
unter 061 646 81 61. Freizeitzentrum Lan-
dauer, Bluttrainweg 12, Riehen. 14.30–
17 Uhr. Eintritt Fr. 5.– inkl. Popcorn.

Disconacht
Tanzabend für Teenies und Oldies mit ei-
nem Musik-Mix von DJ Nick Schultz. Bas-
lerhofscheune, Brohegasse 6, Bettingen. 
19–00 Uhr. Eintritt frei, Kollekte.

Midnight Sports
Bewegung, Spiel und Spass für Jugendli-
che ab der Oberstufe bis 17 Jahre. Sport-
halle Niederholz, Niederholzstrasse 95, 
Riehen. 20–23 Uhr. Eintritt frei.

SONNTAG, 28. JANUAR

Open Sunday
Spiel, Spass und Bewegung für alle Kinder 
mit und ohne Behinderung im Alter von 
sechs bis zwölf Jahren. Turnhallen Was-
serstelzen, Wasserstelzenweg 15, Riehen. 
14–17 Uhr. Mitnehmen: Turnsachen und 
Telefonnummer der Eltern. Teilnahme 
kostenlos.

DIENSTAG, 30. JANUAR

Senioren-Erzählcafé
Moderierte Gesprächsrunden zu ver-
schiedenen Themen über das Leben. Mo-
deration: Claire Trächslin. Alterspflege-
heim Wendelin, Inzlingerstrasse 50, 
Riehen. 15–16.30 Uhr.

Podium zum Stimmrechtsalter 16
Anlässlich der Abstimmung am 3. März 
diskutieren Befürworter und Gegner der 
Vorlage miteinander. Gemeindehaus 
(Bürgersaal), Wettsteinstrasse 1, Riehen. 
20 Uhr (Apéro ab 19.30 Uhr). 

MITTWOCH, 31. JANUAR

Mutter-Kind-Turnen in Bettingen
Siehe Freitagseintrag. 8.30–9.20 Uhr. 

Lirum Larum – Gschichtezit
Geschichten für die Kleinsten. Gemeinde-
bibliothek Niederholz, Niederholz stras-
se 91, Riehen. 9.30–10 Uhr. Eintritt frei.

Sitzung des Einwohnerrats Riehen
Traktandenliste unter www.riehen.ch 
einsehbar. Gemeindehaus, Wettstein-
stras se 1, Riehen. 19.30 Uhr. 

DONNERSTAG, 1. FEBRUAR

Speedbadminton in Bettingen
Für Kinder und Jugendliche ab der zwei-
ten Primarschulklasse. Leitung: Valentin 
Stadelmann. Turnhalle, Hauptstrasse 107, 
Bettingen. 18–20 Uhr.

GALERIE LILIAN ANDRÉE Künstlerinnen und Künstler der Galerie stellen aus

Zeitgenössische Meisterwerke

rz. In der Riehener Galerie Lilian And-
rée sind zurzeit Werke von Künstlerin-
nen und Künstlern der Galerie zu 
 sehen. Die diesjährige Winteraccro-
chage zeige Meisterwerke der jeweili-

gen Kunstschaffenden, «Werke, die 
das Potenzial zu Klassikern der Kunst 
in sich bergen», wie sich Lilian And-
rée, die seit über 30 Jahren Galeristin 
ist, ausdrückt.

So kann man in der durch ihre Viel-
seitigkeit überraschenden Ausstel-
lung die atemberaubenden Glasgänge 
von Matthias Holländer bewundern. 
Constantin Jaxy, der im Bremen lebt, 
gewährt Einblicke in die Konstruktion 
gigantischer Kreuzfahrtschiffe. Ge-
schwungen, voll und körperlich gesel-
len sich die Bronzeskulpturen der 
Französin Claudine Leroy dazu. 
Ebenfalls aus Frankreich stammt Pas-
cal Poirot, der das Publikum in seinen 
Bildern durch mystische Landschaf-
ten führt. M. Dréas subtile Papierar-
beiten zeigen, wie sehr die Künstlerin 
dieses Material beherrscht.

Ausserdem sind unter anderem 
Werke von Sabeth Holland, Bertrand 
Thomassin und Rudolf Tschudin zu 
sehen. Spontane Änderungen im Pro-
gramm der präsentierten Künstler 
seien vorbehalten, teilt die umtriebige 
Galeristin Lilian Andrée mit.

Winteraccrochage. Galerie Lilian And-
rée, Gartengasse 12, Riehen. Ausstel-
lung bis Sonntag, 18. Februar.

SCHUBERTIADE RIEHEN Konzertabend im Zeichen der Jugend

Nachwuchskünstler zeigen ihr Können
rz. Das Konzert, mit welchem die 
Schubertiade Riehen in die zweite 
 Saisonhälfte startet, steht unter dem 
Motto «Wettbewerbspreisträger», so 
die aktuelle Medienmitteilung. Es 
 findet am Sonntag, 4. Februar, um 
17 Uhr in der Dorfkirche Riehen statt. 
Der Hauptdarsteller des Abends ist 
der junge gefeierte Wiener Pianist 
 Lukas Sternath: Nach mehrfachen 
Preisgewinnen wie dem 71. Internati-
onalen ARD-Musikwettbewerb 2022 
in München (erster Preis sowie sieben 
Sonderpreise) und 2023 der Nominie-
rung zum «ECHO Rising Star» der 
 Saison 2024/25 (durch den Musikver-
ein Wien, das Wiener Konzerthaus 
und die Philharmonie Luxembourg) 
ist er einer der international gefrag-
testen Jungkünstler seines Faches. Auf 
dem Programm in der Dorfkirche in 
Riehen stehen Werke von Schubert 
und Zeitgenossen.

Neben Lukas Sternath spielen die 
10- bis 13-jährigen Preisgewinner aus 
dem Klavierwettbewerb Schubertiade 
Riehen vom Dezember 2023. Dies sind 
Maksut Mukhitdin, Stefan Szypura 
und Jonathan Ng.

Die Schubertiade Riehen steht für 
Förderung junger Nachwuchsmusiker 
und der Konzertabend am 4. Februar 
wird davon sicherlich ein lebendiges 
Zeugnis ablegen.

Schubertiade: Piano Prizewinner Con-
cert. Mit Lukas Sternath und Jungkünst-
lern. Sonntag, 4. Februar, 17 Uhr, Dorf-
kirche Riehen. Preise: 25 bis 45 Franken, 
Ermässigung von 5 Franken für AHV 
und 50 % für Studenten, freier Eintritt 
für Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre 
in Begleitung Erwachsener. Kartenver-
kauf: www.ticketcorner.ch, Kulturhaus 
Bider & Tanner Basel, Abendkasse ab 
16 Uhr. www.schubertiaderiehen.ch

FIGURENTHEATER Vagabu zeigt «Allotria, Allotria!»

Ein Einsiedler erhält Gesellschaft

rz. Das Figurentheater Vagabu feiert am 
Sonntag, 4. Februar, Premiere mit einem 
Mäusedrama für Kinder ab vier Jahren 
und Erwachsene. Zwei Mäuse, Bintje 
und Allotria, müssen f liehen; Bintje vor 
dem Uhu, Allotria aus der Tierhandlung. 
Sie finden Zuflucht beim Einsiedler Wil-
libald. Dieser hat genug von den Men-
schen und lebt im Wald. Jetzt hat er zwar 
zwei Mäuse und ist weniger einsam, ist 
aber ganz schön gefordert, denn die bei-
den Mäuse sind eifersüchtig und strei-
ten, sie hassen sich und lieben sich trotz-
dem. Doch dann geschieht ein Unglück 
und bringt alles durcheinander!

Eine dramatische Geschichte über 
Freundschaft, Eifersucht und Zusam-
menhalt, erzählt und gespielt mit Figu-
ren und Livemusik. Premiere ist am 
4. Februar im Saal der Musikschule 
 Riehen mit einer Matinée und einer 
Nachmittagsvorstellung.

In der neuen Vagabu-Produktion 
«Allotria, Allotria!» kommen einige The-
men vor, die wir alle kennen. Zum Bei-
spiel Eifersucht auf ein Geschwister oder 
Nachbarskind; Eifersucht, die oft mit 
dem Gefühl verbunden ist, zu wenig Ge-
borgenheit und Anerkennung zu be-
kommen. Bintje und Allotria kämpfen 
um Willibalds Zuneigung und Aufmerk-

samkeit. Willibald dagegen kann gut 
allein sein, ja sucht das sogar, aber ein-
sam möchte er auf keinen Fall sein. So 
sind ihm die beiden Mäuse ganz will-
kommene Mitbewohner. Unvermittelt 
werden die beiden jedoch durch das Un-
glück, das Willibald zustösst, gezwun-
gen, ihre Eifersüchteleien hintan zu stel-
len und gemeinsam schaffen sie es, ihm 
zu helfen. 

Erzählt wird dies alles gewürzt mit 
Humor und Situationskomik. Dabei 
kommt der Musik eine besondere Rolle 
zu, indem sie die Gefühle der Figuren 
und die Atmosphäre des Waldes hör-
bar macht. Die Saxofonistin Noemi 
Schwank und der Figurenspieler Chris-
tian Schuppli tauschen sich auch als 
Erwachsene aus, bringen eigene Ge-
danken zur Sprache und gehen, falls es 
sich ergibt, auch auf die Kinder ein. Die 
Idee zu dieser Produktion stammt von 
Maya Schuppli-Delpy, die auch für Text 
und Regie zuständig ist.

«Allotria, Allotria!» Sonntag, 4. Februar, 
11 und 14.30 Uhr, Saal der Musikschule, 
Rössligasse 51, Riehen. Mittwoch, 14. Feb-
ruar, 15 Uhr, Freizeitzentrum Landauer. 
Tickets: www.garedesenfants.ch. Weitere 
Informationen: www.vagabu.ch.

Der Einsiedler Willibald und die Mäuse Bintje und Allotria erleben Höhen 
und Tiefen miteinander. Foto: zVg

Galerieansicht mit Werken von Bertrand Thomassin, Constantin Jaxy und 
Rudolf Tschudin. Foto: zVg

Pianist Lukas Sternath tritt am 
Sonntag, 4. Februar, in Riehen auf. 
 Foto: Thomas Rabsch
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Dauerausstellungen: Spiel. Dorf. Wettstein.
Sonderausstellung: «Immer ich?! Eine et-
was andere Reise zu Dir». Bis 2. Juni.
Samstag, 27. Januar, 14–16 Uhr: Mini Ban-
de. Seit zwei Jahren gibt es am MUKS die 
Museumsbande für Kinder ab 9 Jahren. 
Nun werden die Türen alle zwei Wochen 
auch für jüngere Banden-Interessierte ge-
öffnet. Spiele ausprobieren und neue er-
finden, basteln und malen, schmackhafte 
Zvieri zubereiten und am MUKS mitwir-
ken. Für Bandenfans zwischen 6 und 
8 Jahren. Anmeldung erforderlich, Eintritt 
frei.
Sonntag, 28. Januar, 14–16.30 Uhr: Drop 
in und mach mit … im Kreativatelier. Kun-
terbunte Bilderrahmen für kleine und 
gros se Ich-Momente. Wir steigen in den 
Fundus und bringen Materialschätze ans 
Licht, um daraus fabelhafte Werke zu er-
stellen. Mitbringen: Bastellust, etwas Ge-
duld und eine Portion Fantasie. Für Klein 
mit Gross ab 6 Jahren; es kann bei diesem 
Angebot zu Wartezeiten kommen. Preis: 
Fr. 5.– (Materialkostenbeitrag).
Donnerstag, 1. Februar, 18–19.30 Uhr: Fei-
erabend im Museum für Erwachsene. Mit 
Feierabendgetränk und Gespräch in die 
Ausstellung. Heute: Ko-Kuratorin Paula 
Jezkova führt durch die Ausstellung «Im-
mer ich?! Eine etwas andere Reise zu Dir», 
erzählt von den Gedanken und Konzepten 
hinter der Ausstellung und lädt zum Aus-
probieren ein. Ein interaktiver Rundgang.
Öffnungszeiten: Mo, Mi–So, 11–17 Uhr 
(Dienstag geschlossen). Tel. 061 646 81 00, 
www.muks.ch

FONDATION BEYELER 
BASELSTRASSE 101

Sonderausstellung: Niko Pirosmani. Bis 
28. Januar.
Sonderausstellung: Jeff Wall. 28. Januar 
bis 21. April.
Rehbergerweg «24 Stops». Zwischen der 
Fondation Beyeler und dem Vitra Campus 
in Weil am Rhein. www.24stops.info
Sonntag, 28. Januar, 11–12 Uhr: Erzähl-
teppich. Kinder zwischen drei und sechs 
Jahren können auf einem bunten Teppich 
vor den Bildern Platz nehmen, spannen-
den Geschichten lauschen und selbst 
 erzählen. Teilnehmerzahl beschränkt, Ti-
ckets online im Vorverkauf oder gleichen-

tags an der Museumskasse erhältlich. 
Preis: bis 6 Jahre kostenlos/Erwachsene: 
Museumseintritt.
Sonntag, 28. Januar, 14–15 Uhr: Vortrag 
von Jeff Wall. AUSVERKAUFT.
Montag, 29. Januar, 14–15 Uhr: Einblicke. 
Thematischer Rundgang. Thema: Jeff 
Wall. Echos – kunstgeschichtliche Vorbil-
der. Preis: Eintritt + Fr. 7.–.
Dienstag, 30. Januar, 16.15–17.45 Uhr: Ein-
führung für Lehrpersonen «Jeff Wall». Ein-
führung zu «Jeff Wall», explizit für Lehrper-
sonen, die einen Ausstellungsbesuch mit 
ihrer Schulklasse planen. Teilnehmerzahl 
beschränkt, Tickets online im Vorverkauf 
oder gleichentags an der Museumskasse 
erhältlich. Preis: Fr. 10.– (inkl. Eintritt).
Mittwoch, 31. Januar, 18–19.30 Uhr: Ein-
führung für Lehrpersonen «Jeff Wall». 
Einführung zu «Jeff Wall», explizit für 
Lehrpersonen, die einen Ausstellungsbe-
such mit ihrer Schulklasse planen. Teil-
nehmerzahl beschränkt, Tickets online 
im Vorverkauf oder gleichentags an der 
Museumskasse erhältlich. Preis: Fr.  10.– 
(inkl. Eintritt).
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag von  
10 bis 18 Uhr, Mittwoch bis 20 Uhr. Eintritt: 
Erwachsene Fr. 25.–, reduzierter Eintritt (IV, 
Gruppen) Fr. 20.–, Gratiseintritt für Muse-
ums-PASS-Musées und Art-Club-Mitglieder. 
Der Kauf eines E-Tickets vorab wird empfoh-
len. Für Sonderveranstaltungen und Rund-
gänge Anmeldung erforderlich: Telefon 061 
645 97 20 oder E-Mail: tours@fondationbeye-
ler.ch. Weitere Rundgänge, Informationen 
und Online-Vorverkauf unter www.fondati-
onbeyeler.ch

GALERIE MOLLWO 
GARTENGASSE 10

Künstlerinnen und Künstler der Galerie. 
Mit besonderer Hervorhebung von Martin 
Cleis anlässlich seines 50-jährigen Frei-
schaffens. Ausstellung bis 4. Februar.
Öffnungszeiten: Mi–So, 14–18 Uhr. Telefon 
061 641 16 78. www.mollwo.ch

GALERIE LILIAN ANDREE 
GARTENGASSE 12

Winteraccrochage. Künstlerinnen und 
Künstler der Galerie. Ausstellung bis 
18. Februar.
Öffnungszeiten: Mi–Fr, 13–18 Uhr, Sa, 
11–17 Uhr, So, 13–17 Uhr. Tel. 061 641 09 09. 
www.galerie-lilianandree.ch

OUTDOOR

Permanente Skulpturenausstellung im 
Umkreis der Galerien Mollwo und Lilian 
Andrée.

GALERIE HENZE & KETTERER 
WETTSTEINSTRASSE 4

Expressiv! Landschaft in der Moderne. 
Ausstellung bis 30. März.
Öffnungszeiten: Di–Fr, 10–12 und 14–18 Uhr, 
Sa, 10–16 Uhr. Telefon 061 641 77 77.  
www.henze-ketterer.ch.

KÜNSTLERHAUS CLAIRE OCHSNER 
BASELSTRASSE 88

Claire Ochsner: «Leuchtende Farben». 
Ausstellung bis 19. Mai. Führungen auf 
Anfrage.
Öffnungszeiten: Mi–So, 11–18.30 Uhr. Tele-
fon 061 641 10 20. www.claire-ochsner.ch

GALERIE MARC TRIEBOLD  
BASELSTRASSE 88, IM GARTENPAVILLON

Eröffnungsausstellung: My Heroes I. Aus-
stellung bis 31. Mai.
Öffnungszeiten: Mi–So, 11–18.30 Uhr.
www.galerie-marc-triebold.ch

GEISTLICH-DIAKONISCHES ZENTRUM 
SPITALWEG 20

«Wo Himmel und Erde sich berühren». 
Aquarelle von Ursula Meier. Ausstellung 
bis 15. März.
Öffnungszeiten: Di–Sa, 10–11.30 Uhr und 
13.30–17 Uhr oder nach Absprache, Eintritt 
frei, Informationen über Tel. 061 645 45 45 
und www.diakonissen-riehen.ch

GEDENKSTÄTTE FÜR FLÜCHTLINGE 
INZLINGERSTRASSE 44

Dauerausstellung: «Zuflucht und Abwei-
sung». Kuratiert von Gabriele Bergner.
Öffnungszeiten: täglich 9–17 Uhr. Sonder-
termine und Führungen auf Anfrage. Tel. 
079 322 28 66, 079 339 19 81. Eintritt frei.

FRIEDHOF AM HÖRNLI 
HÖRNLIALLEE 70

Dauerausstellung Sammlung Friedhof 
Hörnli: «Memento mori». Ausstellung zur 
Bestattungskultur.
Öffnungszeiten: Jeden 1. und 3. Sonntag 
im Monat, 10–16 Uhr. Führungen für ge-
schlossene Gruppen auf Anfrage. Tel. 061 
601 50 68.

KALENDARIUM RIEHEN/BETTINGEN
FREITAG, 26. JANUAR

Mutter-Kind-Turnen in Bettingen
Vielseitige Erlebnislektionen für Kinder 
ab 2,5 Jahren mit Begleitperson. Leitung: 
Petra Stadelmann. Turnhalle, Haupt stras-
se 107, Bettingen. 9.45–10.30 Uhr.

Kinderturnen in Bettingen
Abwechslungsreiche Turnstunden für 
Kinder ab dem ersten Kindergartenjahr 
unter dem Motto «Lachen, Lernen, Leis-
ten». Leiterteam: Petra und Valentin Sta-
delmann. Turnhalle, Hauptstrasse 107, 
Bettingen. 16–17 Uhr. 

Kinderkonzert zum Mitmachen
Mike Müllerbauer singt Kinderlieder so-
wie Songs aus seiner neuen CD «Das alles 
bist du!» und lädt zum Mitmachen ein. 
Kornfeldkirche, Kornfeldstrasse 51, Rie-
hen. 17 Uhr. Eintritt Fr. 10.–.

Treffen der Klimagruppe «4125»
Informations- und Begegnungsveranstal-
tung. Neue Mitglieder willkommen. Arni-
kastrasse 28 (bei Doris Hunziker), Riehen. 
18 Uhr.

SAMSTAG, 27. JANUAR

Stiller Tag für Mütter
Stille – zwischen Kindern, Kochtöpfen, 
Karriere. Einladung zur Erfrischung in 
Gottes Gegenwart. Biblischer Impuls, per-
sönliche Stille, Spaziergang mit einem 
Psalm, Austausch, Ideen für den Alltag. 
Simone Staub, Sr. Evelyne Stocker. Anmel-
dung via 061 645 45 45 erforderlich. Geist-
lich-diakonisches Zentrum, Spitalweg 20, 
Riehen. 9.30–17 Uhr. Eintritt ca. Fr. 60.– bis 
80.– inkl. Znüni, Mittagessen, Zvieri.

Riechemer Fasnachtsmusig
Vorfasnachtsanlass mit Guggen, Cliquen, 
Räpplischlacht und Verkaufsständen im 
Dorfzentrum sowie Schnitzelbänken in 
diversen Restaurants. Dorfkern Riehen, 
10.30–19 Uhr. 

Jugi-Zmorge
Gemeinsames Frühstück. Jugendzentrum 
Landauer, Bluttrainweg 20, Riehen. 11–
14 Uhr.

Biber-Schnuppertag
Die Pfadi Rheinbund eröffnet eine Biber-
gruppe für Jungen zwischen vier und 
sechs Jahren und lädt zum Schnuppern 
ein. Treffpunkt: Gemeindehaus Riehen. 
14–16 Uhr. Anmeldung via biber@rhein-
bund.ch oder 077 481 31 41 erforderlich.

«Kino@Landi»
Vorführung des Films «Mary Poppins». 
Für Kinder ab sechs Jahren oder mit Be-

gleitung eines Erwachsenen. Reservation 
unter 061 646 81 61. Freizeitzentrum Lan-
dauer, Bluttrainweg 12, Riehen. 14.30–
17 Uhr. Eintritt Fr. 5.– inkl. Popcorn.

Disconacht
Tanzabend für Teenies und Oldies mit ei-
nem Musik-Mix von DJ Nick Schultz. Bas-
lerhofscheune, Brohegasse 6, Bettingen. 
19–00 Uhr. Eintritt frei, Kollekte.

Midnight Sports
Bewegung, Spiel und Spass für Jugendli-
che ab der Oberstufe bis 17 Jahre. Sport-
halle Niederholz, Niederholzstrasse 95, 
Riehen. 20–23 Uhr. Eintritt frei.

SONNTAG, 28. JANUAR

Open Sunday
Spiel, Spass und Bewegung für alle Kinder 
mit und ohne Behinderung im Alter von 
sechs bis zwölf Jahren. Turnhallen Was-
serstelzen, Wasserstelzenweg 15, Riehen. 
14–17 Uhr. Mitnehmen: Turnsachen und 
Telefonnummer der Eltern. Teilnahme 
kostenlos.

DIENSTAG, 30. JANUAR

Senioren-Erzählcafé
Moderierte Gesprächsrunden zu ver-
schiedenen Themen über das Leben. Mo-
deration: Claire Trächslin. Alterspflege-
heim Wendelin, Inzlingerstrasse 50, 
Riehen. 15–16.30 Uhr.

Podium zum Stimmrechtsalter 16
Anlässlich der Abstimmung am 3. März 
diskutieren Befürworter und Gegner der 
Vorlage miteinander. Gemeindehaus 
(Bürgersaal), Wettsteinstrasse 1, Riehen. 
20 Uhr (Apéro ab 19.30 Uhr). 

MITTWOCH, 31. JANUAR

Mutter-Kind-Turnen in Bettingen
Siehe Freitagseintrag. 8.30–9.20 Uhr. 

Lirum Larum – Gschichtezit
Geschichten für die Kleinsten. Gemeinde-
bibliothek Niederholz, Niederholz stras-
se 91, Riehen. 9.30–10 Uhr. Eintritt frei.

Sitzung des Einwohnerrats Riehen
Traktandenliste unter www.riehen.ch 
einsehbar. Gemeindehaus, Wettstein-
stras se 1, Riehen. 19.30 Uhr. 

DONNERSTAG, 1. FEBRUAR

Speedbadminton in Bettingen
Für Kinder und Jugendliche ab der zwei-
ten Primarschulklasse. Leitung: Valentin 
Stadelmann. Turnhalle, Hauptstrasse 107, 
Bettingen. 18–20 Uhr.

GALERIE LILIAN ANDRÉE Künstlerinnen und Künstler der Galerie stellen aus

Zeitgenössische Meisterwerke

rz. In der Riehener Galerie Lilian And-
rée sind zurzeit Werke von Künstlerin-
nen und Künstlern der Galerie zu 
 sehen. Die diesjährige Winteraccro-
chage zeige Meisterwerke der jeweili-

gen Kunstschaffenden, «Werke, die 
das Potenzial zu Klassikern der Kunst 
in sich bergen», wie sich Lilian And-
rée, die seit über 30 Jahren Galeristin 
ist, ausdrückt.

So kann man in der durch ihre Viel-
seitigkeit überraschenden Ausstel-
lung die atemberaubenden Glasgänge 
von Matthias Holländer bewundern. 
Constantin Jaxy, der im Bremen lebt, 
gewährt Einblicke in die Konstruktion 
gigantischer Kreuzfahrtschiffe. Ge-
schwungen, voll und körperlich gesel-
len sich die Bronzeskulpturen der 
Französin Claudine Leroy dazu. 
Ebenfalls aus Frankreich stammt Pas-
cal Poirot, der das Publikum in seinen 
Bildern durch mystische Landschaf-
ten führt. M. Dréas subtile Papierar-
beiten zeigen, wie sehr die Künstlerin 
dieses Material beherrscht.

Ausserdem sind unter anderem 
Werke von Sabeth Holland, Bertrand 
Thomassin und Rudolf Tschudin zu 
sehen. Spontane Änderungen im Pro-
gramm der präsentierten Künstler 
seien vorbehalten, teilt die umtriebige 
Galeristin Lilian Andrée mit.

Winteraccrochage. Galerie Lilian And-
rée, Gartengasse 12, Riehen. Ausstel-
lung bis Sonntag, 18. Februar.

SCHUBERTIADE RIEHEN Konzertabend im Zeichen der Jugend

Nachwuchskünstler zeigen ihr Können
rz. Das Konzert, mit welchem die 
Schubertiade Riehen in die zweite 
 Saisonhälfte startet, steht unter dem 
Motto «Wettbewerbspreisträger», so 
die aktuelle Medienmitteilung. Es 
 findet am Sonntag, 4. Februar, um 
17 Uhr in der Dorfkirche Riehen statt. 
Der Hauptdarsteller des Abends ist 
der junge gefeierte Wiener Pianist 
 Lukas Sternath: Nach mehrfachen 
Preisgewinnen wie dem 71. Internati-
onalen ARD-Musikwettbewerb 2022 
in München (erster Preis sowie sieben 
Sonderpreise) und 2023 der Nominie-
rung zum «ECHO Rising Star» der 
 Saison 2024/25 (durch den Musikver-
ein Wien, das Wiener Konzerthaus 
und die Philharmonie Luxembourg) 
ist er einer der international gefrag-
testen Jungkünstler seines Faches. Auf 
dem Programm in der Dorfkirche in 
Riehen stehen Werke von Schubert 
und Zeitgenossen.

Neben Lukas Sternath spielen die 
10- bis 13-jährigen Preisgewinner aus 
dem Klavierwettbewerb Schubertiade 
Riehen vom Dezember 2023. Dies sind 
Maksut Mukhitdin, Stefan Szypura 
und Jonathan Ng.

Die Schubertiade Riehen steht für 
Förderung junger Nachwuchsmusiker 
und der Konzertabend am 4. Februar 
wird davon sicherlich ein lebendiges 
Zeugnis ablegen.

Schubertiade: Piano Prizewinner Con-
cert. Mit Lukas Sternath und Jungkünst-
lern. Sonntag, 4. Februar, 17 Uhr, Dorf-
kirche Riehen. Preise: 25 bis 45 Franken, 
Ermässigung von 5 Franken für AHV 
und 50 % für Studenten, freier Eintritt 
für Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre 
in Begleitung Erwachsener. Kartenver-
kauf: www.ticketcorner.ch, Kulturhaus 
Bider & Tanner Basel, Abendkasse ab 
16 Uhr. www.schubertiaderiehen.ch

FIGURENTHEATER Vagabu zeigt «Allotria, Allotria!»

Ein Einsiedler erhält Gesellschaft

rz. Das Figurentheater Vagabu feiert am 
Sonntag, 4. Februar, Premiere mit einem 
Mäusedrama für Kinder ab vier Jahren 
und Erwachsene. Zwei Mäuse, Bintje 
und Allotria, müssen f liehen; Bintje vor 
dem Uhu, Allotria aus der Tierhandlung. 
Sie finden Zuflucht beim Einsiedler Wil-
libald. Dieser hat genug von den Men-
schen und lebt im Wald. Jetzt hat er zwar 
zwei Mäuse und ist weniger einsam, ist 
aber ganz schön gefordert, denn die bei-
den Mäuse sind eifersüchtig und strei-
ten, sie hassen sich und lieben sich trotz-
dem. Doch dann geschieht ein Unglück 
und bringt alles durcheinander!

Eine dramatische Geschichte über 
Freundschaft, Eifersucht und Zusam-
menhalt, erzählt und gespielt mit Figu-
ren und Livemusik. Premiere ist am 
4. Februar im Saal der Musikschule 
 Riehen mit einer Matinée und einer 
Nachmittagsvorstellung.

In der neuen Vagabu-Produktion 
«Allotria, Allotria!» kommen einige The-
men vor, die wir alle kennen. Zum Bei-
spiel Eifersucht auf ein Geschwister oder 
Nachbarskind; Eifersucht, die oft mit 
dem Gefühl verbunden ist, zu wenig Ge-
borgenheit und Anerkennung zu be-
kommen. Bintje und Allotria kämpfen 
um Willibalds Zuneigung und Aufmerk-

samkeit. Willibald dagegen kann gut 
allein sein, ja sucht das sogar, aber ein-
sam möchte er auf keinen Fall sein. So 
sind ihm die beiden Mäuse ganz will-
kommene Mitbewohner. Unvermittelt 
werden die beiden jedoch durch das Un-
glück, das Willibald zustösst, gezwun-
gen, ihre Eifersüchteleien hintan zu stel-
len und gemeinsam schaffen sie es, ihm 
zu helfen. 

Erzählt wird dies alles gewürzt mit 
Humor und Situationskomik. Dabei 
kommt der Musik eine besondere Rolle 
zu, indem sie die Gefühle der Figuren 
und die Atmosphäre des Waldes hör-
bar macht. Die Saxofonistin Noemi 
Schwank und der Figurenspieler Chris-
tian Schuppli tauschen sich auch als 
Erwachsene aus, bringen eigene Ge-
danken zur Sprache und gehen, falls es 
sich ergibt, auch auf die Kinder ein. Die 
Idee zu dieser Produktion stammt von 
Maya Schuppli-Delpy, die auch für Text 
und Regie zuständig ist.

«Allotria, Allotria!» Sonntag, 4. Februar, 
11 und 14.30 Uhr, Saal der Musikschule, 
Rössligasse 51, Riehen. Mittwoch, 14. Feb-
ruar, 15 Uhr, Freizeitzentrum Landauer. 
Tickets: www.garedesenfants.ch. Weitere 
Informationen: www.vagabu.ch.

Der Einsiedler Willibald und die Mäuse Bintje und Allotria erleben Höhen 
und Tiefen miteinander. Foto: zVg

Galerieansicht mit Werken von Bertrand Thomassin, Constantin Jaxy und 
Rudolf Tschudin. Foto: zVg

Pianist Lukas Sternath tritt am 
Sonntag, 4. Februar, in Riehen auf. 
 Foto: Thomas Rabsch
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